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Programm

• Fachreferent Chemie der Bibliothek, Dr. Sprick
• Studieneinführung
• Mentoring und LuDi, Dr. Carolin Eitemüller, 

Dr. Sebastian Habig
• Allgemeine Fragen
• Individuelle Beratung



Das Dekanat der Fakultät für Chemie

Prof. Dr. J. Gutmann

Dr. J. Polkowska 

Prodekan Studiendekan

Prof. Dr. M. Walpuski

StudiengangskoordinatorinLuDi und Mentoring

Dr. C. Eitemüller Dr. S. Habig 



Studiengänge an der Fakultät für Chemie

• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Chemie
• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Water Science
• B.A./M.Ed.-Studiengang Lehramt Sachunterricht an 

Grundschulen
• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Lehramt Chemie an 

Gymnasien und Gesamtschulen
• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Chemie an Haupt-, Real-, 

Sekundar- und Gesamtschulen
• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Lehramt Chemie an 

Berufskollegs
• B.Sc./M.Sc.-Studiengang Lehramt Biotechnik an 

Berufskollegs



Earth is a Special Planet

And there is plenty of water: 
The Blue Planet

How 
inappropriate 
to call this 
planet Earth, 
when clearly it 
is Ocean.
Arthur C. 
Clarke



Trinkwasser
Wasser, das im Wasserwerk hygienisch einwandfrei und in guter 
Qualität erzeugt wird, in die Haushalte zu bringen – über viele 
Kilometer hinweg, frisch und appetitlich, jeden Tag zu jeder Zeit
Das nehmen wir als selbstverständlich hin



Wasserversorgung in Deutschland ganz ohne 
Probleme?



Water Distribution without Water Networks

Source: Lanz et al. 2006



Relevanz des Themas Wasser

Aus: Projektträger Forschungszentrum Karlsruhe (PTKA) 
Geschäftsbericht 2007/2008

“In essence, 78% of jobs constituting the 
global 
workforce are dependent on water.”
The United Nations World Water 
Development Report 2016: Water Jobs
Download at:
http://www.unesco.org/new/en/natural-
sciences/environment/water/wwap/wwdr/
2016-water-and-jobs/



 Bachelor-Studiengang Wasser seit 2001
 Master-Studiengang Water Science seit 2002

Internationaler Bachelor-Master-
Studiengang



 Wasser ist eines DER globalen Zukunftsthemen. 
 Im Umgang mit der Ressource Wasser ist interdisziplinäres 

Wissen notwendig.
 Sie werden die Chemie des Wassers verstehen, es 

analysieren können, das darin enthaltene Leben kennen 
und über Wasserkreisläufe Bescheid wissen.

 Sie kennen sich in naturwissenschaftlichen Grundlagen der 
Trinkwasser-Versorgung und Abwasser-Reinigung aus und 
können helfen, die Ressource Wasser optimal zu nutzen 
und nachhaltig zu schützen.

Was bietet Ihnen der Water Science 
Studiengang?



 Naturwissenschaftlich

 Interdisziplinär

 Praxis-orientiert

 International orientiert

 Neue und sanierte Laborgebäude bieten 
gute Arbeitsbedingungen 

 Erfahrung mit Bachelor-/Master-Studiengängen seit 
2001

 Gute Betreuungsrelation und –dichte 
(Mentoring, Studiengangskoordinatorin, Studiengangs-
Homepage (https://www.uni-due.de/water-science/), RSS Feeds, 
Exkursionen, Studienabschlussfeiern, Studienpreise etc.)

Was bietet Ihnen der Water Science 
Studiengang?



 Trinkwasser-Versorgung
 Abwasser-Reinigung
 Ingenieurbüros
 Brauchwasser-Systeme (z.B. Kraftwerk, Lebensmittel-, 

Pharma-, Halbleiter-, Automobil-, Farbenindustrie)
 Chemisch-analytische und mikrobiologische 

Laboratorien
 Wasserindustrie (Anlagen- und Komponentenhersteller)
 Überwachungsbehörden
 WasserexpertIn in Entwicklungsländern und  

Katastrophengebieten 

Berufsaussichten auf dem 
nationalen/internationalen Markt



 Der Bachelor-Abschluss (BSc) ist ein international 
kompatibler Studienabschluss

 Das Bachelor-Studium dauert regulär 6 Semester (3 
Jahre)

 Unterrichtssprache: Deutsch, Folien oft englisch
 Im letzten Semester: 

Bachelor-Projekt, bevorzugt im Ausland (siehe später)

Das Bachelor-Studium Water Science



Das Bachelor-Studium Water Science
„Credits“
65 Chemie
30 Analytische und Wasserchemie
32 Biowissenschaften
10 Nebenfächer: Mathematik, Statistik

23 Wahlpflichtfächer:
6 Ergänzungsbereich 1 (Schlüsselqualifikationen), 
11 Ergänzungsbereich 2 (fachnah, 6 Credits Physik, 
Exkursionen, Water The Lecture),
6 Ergänzungsbereich 3 (Studium liberale)

20 Bachelor-Projekt

180 Summe



Ein Beispiel: Water The Lecture (E2) 
im 2. bzw. 4. Semester

Thema Datum Referent
1. Wasser und der Ursprung des Lebens 09.04.2019 Schreiber / Mayer

2. Nachhaltiges Wassermanagement 16.04.2019 Niemann
3. Akzeptanz bei der Umsetzung von 
Wasserinfrastrukturmaßnahmen

23.04.2019 Denecke

4. Wasserhaltung im Ruhrgebiet 30.04.2019 Teichgräber
5. Virtuelles Wasser und Wasser sparen? 07.05.2019 Meckenstock
6. Wasser und Desaster 14.05.2019 Flemming
7. Warum hat Wasser einen Preis? 21.05.2019 Hoffjan
8. Wie gründe ich eine Firma im 
Wasserbereich, die später auch schwimmt?

28.05.2019 Meckenstock

9. Wasser, Religion, Kultur, Kunst und 
Schönheit

04.06.2019 Flemming

10. Wasser und Terrorismus 18.06.2019 Schmidt
11. Wasser, Klima und Infektionskrankheiten 25.06.2019 Wingender



Credits sammeln
• Bachelor-Studiengang: 

– 180 Credit Points (12 davon Bachelor-Arbeit im 6. Semester) 
– Pro Semester ca. 30 Credit Points
– Jeder Credit Point entspricht etwa einer Arbeitsbelastung von 30 h 

(einschließlich Vor- und Nachbereitungszeit)

• Master-Studiengang:
– 120 Credit Points (30 davon Master-Arbeit im 4./10. Semester)
– Pro Semester ca. 30 Credit Points
– Jeder Credit Point entspricht etwa einer Arbeitsbelastung von 30 h 

(einschließlich Vor- und Nachbereitungszeit)

• Die Maßstäbe für die Zuordnung von Credits entsprechen dem 
European Course Credit Transfer System (ECTS). Die Zahl der 
vergebenen ECTS-Punkte hängt vom zeitlichen Umfang und dem 
Lernaufwand für die jeweilige Lehrveranstaltung ab.



Lehrveranstaltung Wintersemester (Oktober-Februar) Sommersemester (April-Juli)

1. Prüfungstermin Februar Juli/August

2. Prüfungstermin April September/Oktober

3. Prüfungstermin September/Oktober April

Prüfungen 1
• Vorlesungen und Übungen: 

mündliche oder schriftliche Semesterabschlussprüfungen
• Praktika: 

Antestate, Seminarbeiträge und/oder schriftliche Berichte als benotete 
Studienleistungen 

• Zu jeder schriftlichen Semesterabschlussprüfung (Klausur) werden drei 
Prüfungstermine angeboten: 
1. Am Ende des dazugehörigen Semesters
2. Am Ende der vorlesungsfreien Zeit des dazugehörigen Semesters
3. Am Ende der vorlesungsfreien Zeit des darauf folgenden Semesters bzw. in den 

ersten Wochen der Vorlesungszeit des übernächsten Semesters



Prüfungen 2

• Sämtliche Studienleistungen (Vorlesungen, Seminare und Praktika) 
werden benotet und finden Eingang in die Bachelor- bzw. Master-
Abschlussnote.

• Klausurraster für frühzeitige Planung ist verfügbar. Klausuren finden 
meistens von 18 bis 20 Uhr statt, um Überlappungen mit Praktika und 
Lehrveranstaltungen zu vermeiden

• (Bei Nichtbestehen einer Klausur und zwei schriftlichen 
Wiederholungen gibt es eine letzte mündliche Ergänzungsprüfung mit 
zwei Prüfern, bei deren Nichtbestehen das Bachelor-Studium 
endgültig nicht bestanden ist. Im Erfolgsfall Bewertung mit 50 Grade 
Points.)      



Freiversuch

§ 21a der Prüfungsordnung

(1)   Hat die oder der Studierende eine Modulabschlussprüfung  
spätestens zu dem ersten in der Prüfungsordnung vorgesehenen  
Prüfungstermin  erstmals abgelegt, gilt die Prüfung im Falle des 
Nichtbestehens als nicht unternommen (Freiversuch). 
Für die Frist gilt § 64 Abs. 3a HG entsprechend. Satz 1 findet keine 
Anwendung auf eine Prüfung, die wegen eines Täuschungsversuchs  
oder Ordnungsverstoßes als nicht bestanden gilt.



Notenverbesserung

§ 21a der Prüfungsordnung

(2) Eine nach Abs. 1 bestandene Modulprüfung kann auf Antrag der  
oder des Studierenden einmal zur Notenverbesserung wiederholt 
werden. Dabei zählt für die Gesamtnote das jeweils bessere Ergebnis.  
Die Wiederholungsprüfung zur Notenverbesserung muss zum jeweils 
nächstmöglichen Prüfungstermin wahrgenommen werden. Der Antrag  
gemäß Satz 1 ist innerhalb des Anmeldezeitraums der Widerholungs-
prüfung schriftlich an den Bereich Prüfungswesen zu richten 
(Ausschlussfrist). 

Maßgeblich für den Anmeldezeitraum ist die vom Prüfungsausschuss  
verbindlich festgelegte Frist. Die Bachelor-Arbeit kann zur Notenver-
besserung nicht wiederholt werden.



Studienplan Bachelor of Science



Studienplan Bachelor of Science



1. Semester Studienplan Bachelor of 
Science



Stundenplan 1. Semester B. Sc. Water Science



Modul-
beschreibungen

Vollständige Modulhandbücher über: http://www.uni-due.de/chemie/
studium.shtml



Veranstaltungsbeschreibung









Montag und Donnerstag, 8 h c.t., also 8.15-9.45,
Raum S04 T01 A02 

Beginn: 14.10.2019

Vorlesung Allgemeine Chemie

Dozent: 
Prof. Dr. Malte Behrens, 
Anorganische Chemie



Folgende Veranstaltungen sind für alle Praktikumsbewerber verpflichtend!

Praktikum Allgemeine Chemie

Sicherheitsbelehrung 03.02.2020
08.15 Uhr – 10.00 Uhr S03 V00 E71

Die Gerätevorstellung 03.02.2020
10.00 Uhr – 12.00 Uhr S04 T01 A02

Feuerlöschübung 
Theorie 

Einteilung der Gruppen für 
die praktische 
Feuerlöschübung

04.02.2020
8.00 Uhr – 10.00 Uhr Theorie

Im Anschluss

S03 V00 E33

Schützenbahn

Sicherheitsklausur 05.02.2020
09.00 Uhr– 10.00 Uhr

Noch keine 
Raumzuweisung

Einführung
Platzübernahme
nur mit bestandener Klausur
Kennenlernen der Ausrüstung
Praktische Vorübungen 
Aushang Kolloquien

07.02.2020
09.00 Uhr – 17.00 Uhr Schützenbahn

3. Etage

Kolloquien für das 
1.Themenfeld

Wiederholungen 

Ab 10.02.2020

14.02.2020
nach Aushang

Praktikumsbeginn 17.02.2020
09.00 Uhr

Schützenbahn
3. Etage

Praktikumsende
Platzabgabe 18.03.2020 Schützenbahn

3. Etage



Inhalt der Praktikumsaufgaben:
• Versuche zu ausgewählten Themen aus der

Grundvorlesung 
• klassische quantitative Analysen

Die Praktika finden in der Schützenbahn 70, Altbau, 
Nordflügel, in der 2. und 3. Etage statt.
Die Durchführung der Versuche ist jeweils dienstags von 
9.00 – 17.oo Uhr und mittwochs von 9.00 - 13.00 Uhr.

Praktikum Allgemeine Chemie



Zulassungsvoraussetzungen zu 
Pflichtpraktika im Studiengang B.Sc. 

Water Science /Wasser



Studentenzahlen Water Science

Ca. 490 Studierende (380 im B.Sc.)
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Auslandsaufenthalte Water Science



Nebenjob   Stipendium  = mehr 
Zeit fürs Wesentliche

„Viele bewerben sich erst gar nicht, weil sie denken, dass sie eh kein 
Stipendium bekommen. Daher steigt die Wahrscheinlichkeit für die, die sich 
trotzdem bewerben. Ein Versuch ist es wert!“ (Stipendiatin)

Keine Rückzahlungspflicht wie beim BAföG 

Grundförderung:
- Büchergeld 300 €/Monat
(einkommensunabhängig)

- zusätzlicher individueller Förderbetrag
max. 597 €/Monat 
(abhängig vom Elterneinkommen)

Promotionsförderung:
- max. 1050 €/Monat (einkommensunabhängig)
- Forschungskostenpauschale: 100 €/Monat

Informieren Sie sich über die unterschiedlichen Förderwerke und ihre Zielgruppen unter:

www.uni-due.de/de/studium/foerderwerke.php



Das Master-Studium
• Der Master-Abschluss (MSc) ist ein international kompatibler 

Studienabschluss
• Das Master-Studium dauert 4 Semester (2 Jahre)
• Unterrichtssprache: Englisch
• Voraussetzungen:

– Sprachnachweis Englisch (Sprachkurse in E1 anrechenbar)
– Motivationsschreiben
– Mindestnote 3,0 (66 Grade Points)

• Studien-Inhalte:
– Weiterführende Module in Mikrobiologie, Wasserchemie und Analytik 

(31 Credit Points)
– Praktika in Mikrobiologie, Analytik und einem frei gewählten 

Vertiefungsfach (27 Credit Points)
– Optionale Kurse zur Entwicklung eines individuellen Studienprofils (32 

Credit Points)
– Masterarbeit (30 Credit Points)



Sprachkurse

• Ausreichende Englischkenntnisse für den Masterstudiengang 
können neben den gängigen Sprachtests (TOEFL etc.)  auch 
über Sprachkurse während des Bachelorstudiengangs 
nachgewiesen werden. Folgende Bedingungen sind zu 
beachten:

• Der Sprachkurs wird vom IOS angeboten (E1-Bereich)
• Die Eingangsbedingung für den Kurs sind Englischkenntnisse 

der abgeschlossenen Niveaustufe B2
• Aktuell keine Einstufungsprüfungen an der Hochschule. Eine 

Selbsteinstufung ist möglich unter: 
http://www.sprachtest.de/schnelltest-englisch



www.uni-due.de/water-science
Bzw.

www.uni-due.de/chemie/

All das finden Sie auf der Homepage des 
Studiengangs bzw. der Fakultät unter

Und natürlich in unserer Erstsemesterbroschüre!

Hinweis: Nutzen Sie Ihre stud.uni-due.de e-mail-
Adresse, da zunehmend Informationen über diese 
Adresse verschickt werden. Richten Sie bei Bedarf 
eine Weiterleitung auf Ihre bevorzugte Adresse ein.



Viel Erfolg im Studium !


